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••

Ohne Ol durch den Winter
Gerd Karpe

Herr
Welferli, Sie sind der erste

Preisträger beim grossen
Wettbewerb der Ölsparer. Ist es

richtig, dass die Jury Ihnen den

Ehrentitel «Olsparer des Jahres 2000»
verliehen hat?»
«So ist es.»
«Herzlichen Glückwunsch zu Ihrem
Erfolg! Was haben Sie getan, um das

angestrebte Ziel zu erreichen?»
«Ich habe mich wie ein ölbewusster
Mensch verhalten.»
«Wie meinen Sie das?»

«Das heisst, ich habe in meinem Leben
niemals Öl verschwendet.
Seitdem der Olpreis zum Steigflug angesetzt

hat, ist jeglicher Ölverbrauch aus

meinem Energieprogramm gestrichen.»
«Ihr Ölkonsum ist gleich null?»
«Genau. Der Diesel bleibt im Carport.»
«Wie bewegen Sie sich ausser Hause?»

«Längere Wege bewältigen wir mit dem

Velo, kurze Strecken mit dem Aluroller.»
«Velo und Roller müssen aber ab und zu

geölt werden.»

«Das wird - wenn das Gequietsche nicht
mehr auszuhalten ist - mit Speiseöl erledigt.

Das Gleiche gilt für die Angeln.»
«Ah, Sie sind Angler?»
«Nein, ich gehöre nicht zu den Petrijüngern.

Ich rede von Türangeln.»
«Ach so! - Und wo sparen Sie sonst noch
Öl?»

«Zum Beispiel bei den Fensterrahmen.»
«Fensterrahmen?»
«Die brauchten dringend einen Anstrich.
Aber Ölfarbe kommt mir nicht auf den

Pinsel.»

«Herr Welferli, nun aber steht der Winter

vor der Tür, und die Ölheizung wartet

auf Brennstoff.»
«Die kann lange warten.»
«Soll das heissen, dass Sie mit einer

ungeheizten Wohnung in den Winter
gehen werden?»

«Logo. Wer die ernste Absicht hat, Öl zu

sparen, muss konsequent handeln.»
«Aber Sie werden sich kalte Füsse holen.
Oder sogar einen grippalen Infekt mit
Rippenfellentzündung und Dauerbronchitis.»

«Sachte, sachte, junger Mann, bloss nicht
so zimperlich. Für die kalte Jahreszeit
habe ich vorgesorgt.»
«Wie denn?»

«Mit Filzschuhen, Pelzwesten und
Pulswärmern. Hinzu kommt rund um die

Uhr ein stündliches Fitnesstraining zur
Belebung des Kreislaufs.»
«Auf diese Weise wollen Sie dem Ölpreis
ein Schnippchen schlagen?»
«Aber gewiss. Ich lasse mich doch nicht
von irgendwelchen Ölscheichs und
einem weichen Euro in die Knie zwingen.

Zum Trost bleibt mir in den nächsten

Wochen und Monaten ein Anblick,
der mir mächtig warm ums Herz werden
lässt.»

«Sprechen sie von Ihrer Frau, Herr
Welferli?»

«Ach was! Schauen Sie her! Diese Statue

hier habe ich als Ehrenpreis erhalten.
Ihre silberne Schönheit erstrahlt Tag für
Tag in festlichem Glanz.»
«Oh wie hübsch! - Was soll diese eigenartige

Figur denn darstellen?»
«Einen Ölgötzen, Mann! Was sonst?»

Guten Morgen.

gut geschlafen?
Mit Superba gehen Sie

entspannt in den neuen Tag,

denn S u p e rb a-M at ratze n

bieten alle Voraussetzungen
für einen guten, gesunden
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